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8 Amtliche Bekanntmachung

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 2.18 „Dorfgemeinschaftshaus Oppendorf“
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB

Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung

Der Rat der Gemeinde Stemwede hat am 13.11.2019 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 2.18
„Dorfgemeinschaftshaus Oppendorf“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a des Baugesetzbu-
ches (BauGB) aufzustellen und den Flächennutzungsplan im Wege der Berichtigung anzupassen.

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW

Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 2.18 „Dorfgemeinschaftshaus Oppendorf“ im
beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB und zur Anpassung des Flächennutzungsplanes im
Wege der Berichtigung wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht.

Stemwede, den 17.02.2020

gez. Abruszat
Bürgermeister

Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Darstellung einer Fläche für Gemeinbedarf
(sportlichen und kulturellen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen) vorgesehen, damit das
an dieser Stelle geplante zukünftige Dorfgemeinschaftshaus planerisch abgesichert wird. Die Abgren-
zung des Planbereiches ist in dem nachstehend abgedruckten Planauszug dargestellt.

Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 2.18
„Dorfgemeinschaftshaus Oppendorf“ im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden soll (§ 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB).

Außerdem wird hiermit die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB
i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB eingeleitet. In der Zeit vom 02.03. bis 03.04.2020 liegt der
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 2.18 „Dorfgemeinschaftshaus Oppendorf“ öffentlich aus. Während
dieser Frist kann sich die Öffentlichkeit zu der Planung äußern und sich bei der Gemeinde Stemwede,
Verwaltungsstelle Levern, Fachbereich Bau und Planung, Zimmer Nr. 11, Buchhofstr. 13, 32351
Stemwede-Levern, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der
Planung unterrichten (§ 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB).

Darüber hinaus sind die Planunterlagen gem. § 4a Abs. 4 BauGB im Internet auf der Seite der Ge-
meinde Stemwede unter https://www.stemwede.de/Rathaus-Politik/Bauen-und-Planen/Bauleitplanung
in der Rubrik „Aktuelle Planverfahren“ einsehbar.

Stemwede, den 17.02.2020

gez. Abruszat
Bürgermeister
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9 Amtliche Bekanntmachung

3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3.5 „Kalberkamp“ in Levern
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB

Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung

Der Rat der Gemeinde Stemwede hat am 13.11.2019 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 3.5
„Kalberkamp“ in Levern im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a des Baugesetzbuches (BauGB) zu
ändern.

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW

Der Beschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3.5 „Kalberkamp“ in Levern im beschleunig-
ten Verfahren gemäß § 13a BauGB wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht.

Stemwede, den 17.02.2020

gez. Abruszat
Bürgermeister

Im Rahmen der Änderung des Bebauungsplanes ist vorgesehen für eine Teilfläche des geplanten
„Wohnquartiers am historischen Ortskern“ möglichst schnell Baurecht zu schaffen. Die Abgrenzung
des Änderungsbereiches ist in dem nachstehend abgedruckten Planauszug dargestellt.

Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3.5
„Kalberkamp“ im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgestellt werden soll (§ 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB).

Außerdem wird hiermit die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB
i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB eingeleitet. In der Zeit vom 02.03. bis 03.04.2020 liegt der
Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3.5 „Kalberkamp“ einschließlich Begründung öf-
fentlich aus. Während dieser Frist kann sich die Öffentlichkeit zu der Planung äußern und sich bei der
Gemeinde Stemwede, Verwaltungsstelle Levern, Fachbereich Bau und Planung, Zimmer Nr. 11,
Buchhofstr. 13, 32351 Stemwede-Levern, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentli-
chen Auswirkungen der Planung unterrichten (§ 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB).

Darüber hinaus sind die Planunterlagen gem. § 4a Abs. 4 BauGB im Internet auf der Seite der Ge-
meinde Stemwede unter https://www.stemwede.de/Rathaus-Politik/Bauen-und-Planen/Bauleitplanung
in der Rubrik „Aktuelle Planverfahren“ einsehbar.

Stemwede, den 17.02.2020

gez. Abruszat
Bürgermeister
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10 Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs „Wasserwerk“
der Gemeinde Stemwede sowie des abschließenden Vermerks der Gemeindeprüfungsanstalt
NRW für das Wirtschaftsjahr 2018

Gemäß § 26 Absatz 4 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen wird die Fest-
stellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs „Wasserwerk“ der Gemeinde Stemwede sowie der
abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW für das Wirtschaftsjahr 2018 wie folgt
bekannt gemacht:

Der Rat der Gemeinde Stemwede hat in seiner Sitzung am 24.09.2019 über den Jahresabschluss
sowie den Lagebericht des Eigenbetriebs „Wasserwerk“ der Gemeinde Stemwede zum 31.12.2018
beraten und wie folgt beschlossen:

1. Die Bilanzsumme des Eigenbetriebs „Wasserwerk“ der Gemeinde zum Stichtag 31.12.2018
wird in Höhe von 5.953.144,33 EUR festgestellt und als richtig anerkannt.

2. Die Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2018 wird mit einem Jah-
resergebnis in Höhe von +61.804,88 EUR festgestellt und als richtig anerkannt.

3. Der Jahresüberschuss von 61.804,88 EUR ist auf neue Rechnung vorzutragen.
4. Der Lagebericht des Eigenbetriebs Wasserwerk der Gemeinde Stemwede für das Wirtschafts-

jahr 2018 wird festgestellt.
5. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2018 Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen bei der Gemeinde Stemwede, Verwaltungsstelle
Levern, Buchhofstraße 17, 32351 Stemwede-Levern bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2019
während der Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Stemwede-Levern, den 19. Februar 2020

Wasserwerk der Gemeinde Stemwede
1. Betriebsleiter

gez. Dieter Lange
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11 Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses der eigenbetriebsähnlichen Einrich-
tung „Wirtschaftsbetrieb Gemeinde Stemwede“ der Gemeinde Stemwede sowie des abschlie-
ßenden Vermerks der Gemeindeprüfungsanstalt NRW für das Wirtschaftsjahr 2018

Gemäß § 26 Absatz 4 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, zuletzt geän-
dert durch Artikel I der Verordnung vom 13. August 2012 (GV. NRW. S. 296) in Verbindung mit § 3
Absatz 5 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und
prüfungspflichtigen Einrichtungen vom 09. März 1981, zuletzt geändert durch Artikel II der Verordnung
vom 13. August 2012 (GV. NRW. S. 296), wird die Feststellung des Jahresabschlusses der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung „Wirtschaftsbetrieb Gemeinde Stemwede“ der Gemeinde Stemwede sowie
der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW für das Wirtschaftsjahr 2018 wie folgt
bekannt gemacht:

Der Rat der Gemeinde Stemwede hat in seiner Sitzung am 24.09.2019 über den Jahresabschluss
sowie den Lagebericht der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Wirtschaftsbetrieb Gemeinde Stem-
wede“ der Gemeinde Stemwede zum 31.12.2018 beraten und wie folgt beschlossen:

1. Die Bilanzsumme der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Wirtschaftsbetrieb Gemeinde Stemwe-
de“ der Gemeinde Stemwede zum Stichtag 31.12.2018 wird in Höhe von 72.424.593,83 EUR
festgestellt und als richtig anerkannt.

2. Die Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2018 wird mit einem Jahreser-
gebnis in Höhe von +420.269,21 EUR festgestellt und als richtig anerkannt.

3. Der Jahresüberschuss von 420.269,21 EUR soll wie folgt verwandt werden:
a) Abführung der ausschüttbaren EK-Verzinsung von 182.941,68 EUR an den Kernhaushalt

Gemeinde Stemwede
b) Vortrag von 237.327,53 EUR auf neue Rechnung.

4. Der Lagebericht der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Wirtschaftsbetrieb Gemeinde Stemwede“
der Gemeinde Stemwede für das Wirtschaftsjahr 2018 wird festgestellt.

5. Den Mitgliedern des Betriebsausschusses für das Wasserwerk und den Wirtschaftsbetrieb Ge-
meinde Stemwede der Gemeinde Stemwede wird gemäß   § 4 Buchstabe c der Eigenbetriebsver-
ordnung des Landes Nordrhein-Westfalen für das Wirtschaftsjahr 2018 Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen bei der Gemeinde Stemwede, Verwaltungsstelle
Levern, Buchhofstraße 17, 32351 Stemwede-Levern bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2019
während der Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Stemwede-Levern, den 19. Februar 2020

Wirtschaftsbetrieb Gemeinde Stemwede der Gemeinde Stemwede
1. Betriebsleiter

gez. Dieter Lange
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12 Amtliche Bekanntmachung

Das Ratsmitglied Sebastian Allhorn, das bei der Kommunalwahl am 25.05.2014 als Kandidat der Par-
tei „Bündnis 90 / Die Grünen“ (GRÜNE) in den Rat der Gemeinde Stemwede gewählt worden ist, hat
durch Erklärung vom 31.01.2020 mit Ablauf des 31.01.2020 auf sein Mandat verzichtet.

Gemäß § 45 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen (Kommunal-
wahlgesetz – KWahlG) ist der freigewordene Sitz nach der Reserveliste derjenigen Partei zu beset-
zen, für die der Ausgeschiedene bei der Wahl angetreten ist.

Da in der Reserveliste der Partei „Bündnis 90 / Die Grünen“ (GRÜNE) kein Ersatzbewerber für Herrn
Sebastian Allhorn benannt wurde, tritt die auf der Reserveliste der Reihenfolge nach nächste Bewer-
berin an die Stelle von Herrn Sebastian Allhorn. Hierbei handelt es sich um Frau Jutta Kleine-
Heitmeyer, wohnhaft Am Südfeld 5, 32351 Stemwede-Drohne. Diese hat mit Erklärung vom
11.02.2020 gemäß § 62 Kommunalwahlordnung (KWahlO) erklärt, dass sie die Berufung in den Rat
der Gemeinde Stemwede nicht annimmt.

In der Reihenfolge der Reserveliste ist die nächste Bewerberin, die somit an die Stelle von Herrn All-
horn tritt, Frau Ortrud Marten, wohnhaft Mehner Wald 41, 32351 Stemwede-Niedermehnen.

Aufgrund § 45 Kommunalwahlgesetz wird festgestellt, dass als Nachfolgerin aus der Reserveliste der
Partei „Bündnis 90 / Die Grünen“ (GRÜNE) zur Kommunalwahl am 25.05.2014

Frau
Ortrud Marten

Mehner Wald 41
32351 Stemwede-Niedermehnen

gewählt ist.

Gegen die Entscheidung können
a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leistung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der

Wahl teilgenommen haben, sowie
c) die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die
Gültigkeit der Feststellung des Nachfolgers für erforderlich halten. Der Einspruch ist schriftlich einzu-
reichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären bei der Gemeinde Stemwede, Buchhofstraße 17,
32351 Stemwede-Levern.

Stemwede, den 20. Februar 2020

Der Wahlleiter
gez. Kai Abruszat
Bürgermeister
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